
Software ohne Mysterien

Hamburg (cl): Zumindest für Menschen, die 
Software  nicht  zu  ihrem  Beruf  gemacht 
haben  ist  Software  gemeinhin  ein  großes 
Mysterium,  dem  mithin  auch  eine  eigene 
Tagesform  zugeschrieben  wird.  Neben 
kleineren  Akekdoten  bringt  eine  fehlende 
Transparenz  in  der  Konzeptionierung, 
Entwicklung  und  Verwendung  von 
Software  auch  weit  reichende  und  sehr 
tangible Folgen mit sich: Projekt-beteiligte 
bei der Neu-Erstellung von Software reden 
aneinander  vorbei,  das  theoretische 
Potenzial der Software scheitert an Budget-
Overruns oder wird im Alltag schlicht nicht 
verwendet.  Verbreitete  Vorurteile  der 
Projekt-Beteiligten  gegeneinander  sind 
auch keine Verbesserung. 
Dabei kann sehr viel ungenutztes Potenzial 
gehoben werden wenn es gelingt, Software 
von  einem  großen  schwarzen  Fleck  zu 
einem  beherrschbaren,  risioärmeren  und 
gern  verwendeten  Arbeitsmittel  weiter  zu 
entwickeln. Hierzu ist eine erheblich höhere 
Transparenz  in  Projekten,  ein  klares 
Verständnis  über  Ziel  und  Wesen  der 
Software ein entscheidender Hebel.
„Klarheit  ist  kein  Zustand –  sondern  eine 
Tätigkeit,  die  es  strukturiert  zu  gestalten 
gilt.“  beschreibt  Sebastian  Rothbucher, 
eines  der  Grundprinzipien  der  Software-
Entwicklung, wie sie von clarities Software 
betrieben wird. Konkret bedeutet dies, dass 
Kunden-Anforderungen  strukturiert  in 
hoher  Qualität  erfasst  werden,  um daraus 
Software  größtenteils  automatisch  zu 
generieren.  Dies  ermöglicht  frühe 
Prototypen und eine fruchtbare Diskussion 
am  lebenden  Objekt.  Dabei  können  neue 
Erkenntnisse  laufend  eingearbeitet, 
aneinander-vorbei-Arbeiten  minimiert 
sowie Aufwand und Risiko generell gesenkt 
werden. 

„Wir  bezeichnen dies  als  Exzellenzkonus“ 
führt Rothbucher weiter aus, „je weiter Sie 
sich  vorarbeiten,  desto  enger  –  wie  bei 
einem  Trichter  –  können  Sie  das  für  Sie 
entscheide  Ziel  eingrenzen  und  haben 
jederzeit  ein  klares  Bild  von  dem  was 



gerade entsteht.“ 
Das  Werkzeug  und  die  Methode  von 
clarities  Software  ermöglichen  und 
unterstützen  genau  diesen  Prozess.  Durch 
Einsatz  von  klaren  Strukturen  und  einen 
hohen Automationsgrad kann der Fokus auf 
klare  Kunden-Anforderungen  gelegt 
werden. 

Exzellenzkonus – schematische Darstellung

Abdruck sehr gerne und selbstverständlich 
honorarfrei; Belegexemplar erbeten.

Mehr  Informationen  zu  clarities  Software 
finden  Sie  auch  im  Internet  unter 
http://www.clarities.de 
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